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FüR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ St"b.:"in~ 1 
1 dtpho:l 5-7 56 5 ~ 

Ger102seD an die Frau Bundes'IT!üüster für Gemmd­

hei t u.nd UlmlJel tschuü~ betreffend mobile K:r8.nken·" 

schwestern (Ho. 2300jJ-NRi1975) 

. In der gegenständlichen Anfrage ,verden an mich 

folgende Fragen gerichtet: 

jf'j. Hat sich der JVlodellversuch "Mobile Krankenf~crJ."ljesteI'fI 

2. Welchen Widerhall hat Ihre in den einzelnen 
Bundesländern gefunden ? 

3e vielehe l\löglichlr.ei ten eif1·~~s Ausbaues di.eser vo'!] :i:hnGll 

ins Lebe11 gerufenen Aktiol1sehen Sie ? 11 

T11 :Beant\'lortung dieser Anfrage teile ich roi t: 

Zu 1.: 

Der Modellversuch der mobilen Krankenschwestern, der auf 

Ini tia.ti ve meines' r.1ini[lte:riums durch 3 M01H:l."t8 in e,inem 

v/iener .Gemeindebezirk gelaufen ,ist, hat sü.:h in jeder 

. Hinsicht be ... :äh:i~t. Die mobile Kral1kcnschvies teT.' iEt eine 

E . ., t 'd . ~"'''''1' d A 1 • • t·· ~ .. . . J.nrJ.cn 'ung ,l6 zur .uD u aS1jung er .;H..i.{U-cSPl a".Lerl .. nren 

besonderen Wert hat, weil dadurchPatientel1 zu Hause behan...;, 

deI t werderl kön11en, die sonst ins Spital müßten. I)ies 0\'1ir6.. 

von den Verant"vortlichen für das Gesundhei 1';8\-i66·811 
.. . ~ 

el.ng~senen 

und daher dIe Scha.ffung dieser :neuen Beru.:fsgruppe begrUßt und 

nachgear.ülit . 

Der Einsatz von mobilen Krankenschwestern als Hod.eJ..lvor­

suchinei'nem v!iener Gem.eindebezirk v/1..1:::,de daher von 
allen Beteiligten als eine gute und notwendige Dienst-

praktizierenden Ärzte und Spitäler empfunden. D:i.e' Bilanz 
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dieser drei Monate war ~bsolut positiv. Von den 7 
mobilen Schwestern wurden allein in einem Monat 

bei rund 100 Patienten 700 Hausbesuthe durchge­

führt. Dank der fachgemäßen HauspClege durch 

diese Sch~estern konnte während ~cs dreimonatigen 

Einsatzes bei 17 Patienten auf eine stationäre 

Aufnahme in eine Krankonanstalt ganz verzichtet 

Zü. q • " .. 
In Wien hat die Gemeinde seit 1. April ds.J. die 

ersten mobilen Krankenschwestern unter Vertrag 

genOnn!l.ell. Di e ,i\·ktion \~ircl in \1i on ltii t clc:n Zi cl 

eines weiteren Ausbaues fortgesetzt. 

In Kiirnten bestfJht ein Interesse: 3m Eins.:d;,'z :nolliler 

lieh unterversorgt sind~ 

NiederBsterreich beabsichtigt, einen Modellversuch 

auf d ein Land durchzufi.ihren. 

In der St. eiermark .. 'Ii rd e,bens 0 ld e in Tirol1unl 

Oberösterreich die Ei.nri,chtung mohilor Kranl'i:cn-, 

sch,,,estern.in Erwiigüng gezogen. 

Vorarlberg plant eine Sprenzelorganisat~on. 

Au~h im ßurgenland und Salz burg ist ein Bedarf an 

mohilen Sch .. ~est.ern gegeben. 

Zu J.: 

Viele jener ausgebildeten Krankenseh~estern, die 

ihrell Beruf vorzeitig verlClssen mußten, '.\'eil .~ er tnl.. ... 

ihren Famili enpflichten nicbt vereinbar iVclr, zeigen 
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jet.zt schon größtes Interesse an der ambulanten 

Hau spfl f} ge. D Cl si ch die Anf'orrl crul1gen .on <li c 

Schwestern zur ambulanten Kr~nkenp~lege doch vom 

Aufgabenhereicb im Spital untcrscb~iden, wird 

eine Zusntzausbildung notwendig sein. Zum weiteren 

Ausbau d~eser Aktion werden daher kurze Ausbildungs-

kurse einzurichten sein. 

Die Brgebnisse des er~ähnten Modellversuches ~urden 

vom Österreichischen Bundesinstitut fUr Gesundheits-

\vesen ousge.vertet U.1o. in 'eincin Bericht Zi.1sOinmengef~)[';t 1 

der demuElc!lst veröffentlicht ,·;ird. Der Bericht soll 

aJ. s Unt crli.l ge fUr cli e Ausbilo.Ullg und di e Orr;md. sation 

\"ci tarer mobiJ.er Krcinjcens~h,,,esterl1 dienen. 

In AnbetrAcht des großen Interesses aller Beteiligten 

und auch der <Anderen Bundcsl;-inder b(~steh()n bügrül'1c1etc 

Aussicilton lür einen weiteren Ausbau dieser Aktion. 

Der Bu~desmiriister: 
rA"i -
1J~~~ ---..... 
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